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Antwort 
 
der Landesregierung 

auf die Kleine Anfrage 733 vom 29. November 2012 
des Abgeordneten Werner Jostmeier   CDU 
Drucksache 16/1599 
 
 
Abruf von Strukturmitteln der Europäischen Union in Nordrhein-Westfalen  
 
 
Die Ministerin für Bundesangelegenheiten, Europa und Medien hat die Kleine Anfrage 
733 mit Schreiben vom 28. Dezember 2012 namens der Landesregierung im Einvernehmen 
mit dem Minister für Wirtschaft, Energie, Industrie, Mittelstand und Handwerk, dem Minister 
für Arbeit, Integration und Soziales und dem Minister für Klimaschutz, Umwelt, Landwirt-
schaft, Natur- und Verbraucherschutz beantwortet.  
 
 
Vorbemerkung der Kleinen Anfrage  
 
Ziel der Kohäsions- Strukturpolitik der Europäischen Union ist es, wirtschaftlich schwächere 
Regionen zu unterstützen, Hilfe zur Selbsthilfe zu leisten und so die Wettbewerbsfähigkeit zu 
verbessern. Dies dient auch dem sozialen Zusammenhalt der Union.  
 
Um dies zu erreichen wurden für die Förderperiode 2007-2013 drei Ziele definiert.  
Ziel 1 (Konvergenz), Ziel 2 (Regionale Wettbewerbsfähigkeit und Beschäftigung) sowie Ziel 
3(Europäische territoriale Zusammenarbeit). 
 
Der Europäische Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) und der Europäische Sozialfond 
(ESF) sind die wichtigsten Fördertöpfe. Mittel daraus fließen auch nach NRW. Die aktuelle 
Förderperiode neigt sich Ihrem Ende entgegen.  
 
 
Vorbemerkung der Landesregierung  
 
In der laufenden Förderperiode (1.1.2007 bis 31.12.2013) setzt das Land die folgenden 
Strukturfonds der Europäischen Union um: 

 EFRE: NRW-Ziel 2-Programm 
 ESF-Programm des Landes Nordrhein-Westfalen 
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Darüber hinaus wird unter dem Titel der Europäischen Territorialen Zusammenarbeit die 
Gemeinschaftsinitiative INTERREG zur Förderung der grenzüberschreitenden (Ausrichtung 
A), transnationalen (Ausrichtung B) und interregionalen Zusammenarbeit (Ausrichtung C) 
umgesetzt. Sie wird aus dem EFRE finanziert. 
 
Der Europäische Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raums (ELER) 
zählt formalrechtlich nicht zu den Strukturfonds. Die aus diesem Fonds nach Nordrhein-
Westfalen fließenden EU-Fördermittel leisten aber einen wichtigen Beitrag zur Stärkung der 
Land- und Forstwirtschaft sowie der Umwelt- und Lebensqualität des ländlichen Raumes und 
haben daher eine hohe strukturpolitische Relevanz. 
 
 
1. Wie viele Mittel der Europäischen Union sind in der aktuellen Förderperiode nach 

Nordrhein-Westfalen geflossen (bitte nach Städten/ Kommunen sowie Förderpro-
grammen aufschlüsseln)? 

 
EFRE: 
In der laufenden Förderperiode sind bisher insgesamt 1,2 Mrd. € an EU-Mitteln aus dem 
EFRE bewilligt worden. Die Aufschlüsselung nach Kreisen und kreisfreien Städten des Lan-
des ist in Anlage 1 aufgeführt. 
 
ESF: 
In der laufenden Förderperiode sind bisher insgesamt 457 Mio. € an EU-Mitteln aus dem 
ESF bewilligt worden. Die Aufschlüsselung nach Kreisen und kreisfreien Städten des Landes 
ist in Anlage 2 aufgeführt. Die Differenz von 19,1 Mio. € zwischen der Summe in Anlage 2 
und der Gesamtsumme wurde für Projekte der Technischen Hilfe (z.B. Regionalagenturen, 
Öffentlichkeitsarbeit, Datenbanken) eingesetzt.  
 
Europäische Territoriale Zusammenarbeit 
 

 Interreg IV A 
 In INTERREG IV A beteiligt sich Nordrhein-Westfalen an den Programmen Deutsch-

land/Nederland und Euregio Maas-Rhein. Bei der grenzüberschreitenden Zusammenar-
beit ist eine Zuordnung auf die Kreise/kreisfreien Städte in der Regel nicht möglich, da je-
des Projekt aus einer Vielzahl von Partnern getragen wird. Der Nutzen der geförderten 
Kooperationsprojekte wird als Gesamtnutzen z.B. für die DE-NL Grenzregion oder für die 
interregionale Partnerschaft definiert bzw. dargestellt. 

- Für das Programmgebiet Deutschland/Nederland sind in der laufenden Periode bisher 
insgesamt 132 Mio. € EU-Mittel bewilligt worden. 

- Für das Programm der Euregio Maas-Rhein sind 72 Mio. € und damit die gesamten zur 
Verfügung stehenden EU-Mittel bewilligt worden. 

 

 Interreg IV B (NWE) 
 Aktuell sind insgesamt 106 Projekte mit einem Gesamtfördervolumen von 333 Mio. € aus 

Mitteln des Programms „Nordwesteuropa“ (NWE) bewilligt worden. Aus Nordrhein-
Westfalen sind Projektpartner in 26 Projekten (davon in sieben Projekten als Konsortial-
führer) beteiligt und haben insgesamt über 20 Mio. € Fördermittel erhalten (vgl. Anlage 3). 

 

 Interreg IV C 
 Im Programm INTERREG IV C standen europaweit rund 300 Mio. € EFRE-Mittel zur Ver-

fügung, die im Rahmen von vier öffentlichen Wettbewerbsrunden vergeben wurden. Da-
von wurden NRW-Projektpartner unmittelbar 2,34 Mio. € an Fördermitteln bewilligt. 
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ELER 
Im ELER werden in der laufenden Förderperiode rund 369 Mio. € EU-Mittel bis zum Ende 
der Förderperiode – einschließlich der Ausfinanzierung bis Ende 2015 für Maßnahmen, die 
bis Ende 2013 bewilligt sind (n+2-Regelung) - zur Auszahlung kommen. Die ELER-Mittel 
stehen landesweit, ggf. mit Beschränkung auf die Gebietskulisse Ländlicher Raum zur Ver-
fügung. Eine Vorfestlegung auf Kreise/ kreisfreie Städte erfolgt nicht.  
 
 
2. Wie hoch waren in der Finanzierungsperiode die Kofinanzierungsmittel aus den 

Mitteln des Landes, des Bundes, der Städte/Kommunen und Dritter (bitte auf-
schlüsseln)? 

 
 
EFRE: 
Die Kofinanzierungsmittel setzen sich wie folgt zusammen 
(Stand 06.12.2012): 
 

 
ESF: 
Die Kofinanzierungsmittel setzen sich wie folgt zusammen 
(in Tsd. €, Stand 30.09.2012): 
 

Landesmittel 120.494 € 
Bundesmittel (inkl. Bundesagentur für Arbeit) 100.448 € 
Kommunale Mittel 33.798 € 
Private Mittel 420.715 € 

 
 
Europäische Territoriale Zusammenarbeit 
 

 Interreg IV A 
 Die gesamten bisher bewilligten Kofinanzierungsmittel für Projektpartner aus Nordrhein-

Westfalen für beide INTERREG IVA-Programme betragen 36,2 Mio. €. Die Kofinanzie-
rungsmittel der NRW-Kommunen und NRW-Partner werden nicht aggregiert erfasst. 
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 Interreg IV B (NWE) 
 Die Kofinanzierung erfolgt ausschließlich durch die jeweiligen Projektpartner. Bei einem 

maximalen Fördersatz von 50% beträgt der von den Projektpartnern zu tragende Kofinan-
zierungsanteil im Allgemeinen ebenfalls 50 %. Spezielle Kofinanzierungsmittel des Lan-
des oder des Bundes wurden nicht zur Verfügung gestellt. 

 

 Interreg IV C 
 Die bewilligten Kofinanzierungsmittel aus Nordrhein-Westfalen für die Projekte der inter-

regionalen Kooperation belaufen sich auf 238.826 €. 
 
 
ELER 
Knapp 500 Mio. € nationale Kofinanzierungsmittel von Bund, Land und Gemeinden werden 
in dieser Programmplanungsperiode zur Auszahlung kommen. 
 
 
3. Wie viele Finanzmittel aus den verschiedenen Fördertöpfen sind zum jetzigen Stand 

noch nicht abgerufen (bitte aufschlüsseln)? 
 
EFRE 
Zum Stand 6. Dezember 2012 sind 64,1 Mio. € an EFRE-Mitteln (etwa 5 %) noch nicht bewil-
ligt.  
 
ESF 
Aus dem Budget des ESF für die aktuelle Förderphase sind derzeit noch etwa 210 Mio. € 
(etwa 30 %) nicht bewilligt. 
 
Europäische Territoriale Zusammenarbeit 
 

 Interreg IVA 
 Im Programm Deutschland/Nederland sind noch 6,1 Mio. € EU-Mittel (4,3 %) nicht durch 

Bewilligungen belegt. Das Programm der Euregio Maas-Rhein ist vollständig durch Bewil-
ligungen ausgeschöpft. 

 

 Interreg IVB 
 Aktuell sind nur 0,3 Prozent der für die Projektförderung zur Verfügung stehenden Mittel 

des NWE-Programms noch nicht bewilligt. 
 

 Interreg IVC 
 Im Programm der Interregionalen Kooperation sind alle Mittel belegt. 
 
ELER 
Mit Stand 15.10.2012 (Ende des EU-Haushaltsjahres 2012) sind die Mittel überwiegend aus-
gezahlt bzw. in schon bewilligten Projekten gebunden. 
 
 
4. Geht die Landesregierung davon aus, dass alle dem Land zustehenden Finanzmittel 

ausgeschöpft werden? 
 
Die Landesregierung geht davon aus, dass die EU-Mittel in allen zur Verfügung stehenden 
Strukturprogrammen (EFRE, ESF, INTERREG und ELER) bis zum Ende der Förderphase 
ausgeschöpft werden. Die Fördermittel für INTERREG IV B und IV C sind derzeit bereits 
ausgeschöpft. 
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5. Welches Fazit zieht die Landesregierung in Bezug auf die Wirksamkeit der ver-
schiedenen Maßnahmen/Maßnahmentöpfe hinsichtlich der zu erreichenden Ziele? 

 
EFRE 
Mit rd. 2,6 Mrd. € bewilligten Investitionen – damit sollen rd. 60.000 Arbeitsplätze geschaffen 
und rd. 30.000 gesichert werden - leisten die Maßnahmen des Ziel 2-Programms einen 
sichtbaren Beitrag zur wirtschaftlichen und strukturellen Erneuerung in Nordrhein-Westfalen. 
Für weitere Informationen wird auf den aktuellen Durchführungsbericht zum EFRE verwie-
sen:  
(vgl. http://www.ziel2.nrw.de/1_Ziel2-
Programm/5_Berichte/Durchfuehrungsbericht_2011.pdf) 
 
ESF 
Aufgrund der Vielseitigkeit und Unterschiedlichkeit der mit den Mitteln des ESF geförderten 
Programme und Zielgruppen kann im Rahmen dieses Antwortschreibens nicht umfänglich 
geantwortet werden. Es wird daher auf den Durchführungsbericht zum ESF verwiesen: 
(vgl. http://www.arbeit.nrw.de/pdf/esf/esf_durchfuehrungsbericht_2011.pdf) 
 
Europäische Territoriale Zusammenarbeit 
Die Evaluationen der Programme laufen derzeit. Die Landesregierung geht davon aus, dass 
die Grenzregionen in Nordrhein-Westfalen in hohem Maße von der INTERREG A-Förderung 
profitieren. Alle INTERREG-Programme leisten einen erheblichen Beitrag zum Zusammen-
wachsen Europas. 
 
ELER 
Der Stand der Zielerreichung für die Maßnahmen des NRW-Programms Ländlicher Raum 
wird als positiv bewertet. Zur Optimierung der Maßnahmen wurden im aktuellen Förderzeit-
raum Anpassungen und Änderungen innerhalb des Programms vorgenommen. Damit wurde 
neuen politisch-inhaltlichen Vorgaben Rechnung getragen und bei einzelnen Maßnahmen 
deren Anreizwirkung und Akzeptanz verbessert. Die positiven Programmwirkungen sind 
durch eine externe Evaluation in der 2010 erfolgten Halbzeitbewertung bestätigt worden: 
(vgl. http://www.umwelt.nrw.de/landwirtschaft/nrw_programm/halbzeitbewertung)  

 
  

http://www.ziel2.nrw.de/1_Ziel2-Programm/5_Berichte/Durchfuehrungsbericht_2011.pdf
http://www.ziel2.nrw.de/1_Ziel2-Programm/5_Berichte/Durchfuehrungsbericht_2011.pdf
http://www.arbeit.nrw.de/pdf/esf/esf_durchfuehrungsbericht_2011.pdf
http://www.umwelt.nrw.de/landwirtschaft/nrw_programm/halbzeitbewertung
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Anlage 1 

 

Fördermittel EFRE 2007-2013 nach 

Kreisen und kreisfreien Städten 

Stand: 06.12.2012 
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Anlage 2 

Fördermittel ESF 2007-2013 

nach Kreisen und kreisfreien Städten 

Stand: 17.12.2012 

Kreise und kreisfreie Städte

bewilligte 

ESF-Mittel

Aachen 3.356.574 €

Aachen, Stadt 11.647.641 €

Bielefeld, Stadt 16.823.466 €

Bochum, Stadt 8.130.651 €

Bonn, Stadt 7.549.382 €

Borken 10.178.994 €

Bottrop, Stadt 2.019.849 €

Coesfeld 3.747.927 €

Dortmund, Stadt 23.615.974 €

Duisburg, Stadt 11.482.503 €

Düren 4.637.166 €

Düsseldorf, Stadt 21.763.716 €

Ennepe-Ruhr-Kreis 5.434.688 €

Erftkreis 6.420.228 €

Essen, Stadt 19.921.117 €

Euskirchen 1.795.578 €

Gelsenkirchen, Stadt 7.224.412 €

Gütersloh 7.579.386 €

Hagen, Stadt 6.433.542 €

Hamm, Stadt 4.575.847 €

Heinsberg 3.550.412 €

Herford 4.320.164 €

Herne, Stadt 3.607.013 €

Hochsauerlandkreis 6.858.159 €

Höxter 2.534.624 €

Kleve 5.968.448 €

Köln, Stadt 26.499.343 €

Krefeld, Stadt 7.449.583 €

Kreis ausserhalb NRW * 15.373.571 €

Leverkusen, Stadt 5.412.639 €

Lippe 5.495.152 €

Märkischer Kreis 8.306.246 €

Mettmann 4.988.381 €

Minden-Lübbecke 6.163.833 €

Mönchengladbach, Stadt 6.311.639 €

Mülheim an der Ruhr, Stadt 2.571.491 €

Münster, Stadt 13.714.890 €

Neuss 4.546.827 €

Oberbergischer Kreis 4.533.789 €

Oberhausen, Stadt 9.893.571 €

Olpe 2.304.509 €

Paderborn 10.543.194 €

Recklinghausen 13.280.870 €

Remscheid, Stadt 3.136.244 €

Rheinisch-Bergischer Kreis 3.690.644 €

Rhein-Sieg-Kreis 5.821.408 €

Siegen-Wittgenstein 6.344.211 €

Soest 6.167.962 €

Solingen, Stadt 3.497.007 €

Steinfurt 8.433.523 €

Unna 10.597.262 €

Viersen 4.994.980 €

Warendorf 4.394.063 €

Wesel 11.318.272 €

Wuppertal, Stadt 11.026.296 €

SUMME 437.988.861 €

* Bildungsschecks für Bildungsträger außerhalb NRW
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Anlage 3 

Fördermittel Interreg IV B "Nordwesteuropa" (NWE) 2007-2013 

 
Erklärung zu den Spalten 3 un4: 

Die Spalte ‚Partnerbudget‘ umfasst das gesamte Projektbudget der genannten Institution. 

Die Spalte ‚EFRE_Partner‘ umfasst den Anteil der EU-Fördermittel aus EFRE dieser Institution. 

 

 
 


